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Ziele der Organisationsuntersuchung

Das Jugendamt ist zukunftsorientiert und nachhaltig 
aufgestellt.

Ablauf- und Aufbauorganisation sind optimiert bzw. 
entsprechende Empfehlungen liegen vor.

Der Stellenbedarf in den verschiedenen 
Aufgabenbereichen ist unter Berücksichtigung der 
qualitativen und  quantitativen Anforderungen 
ermittelt.

Die Schnittstellen sind optimiert.
Für die weitere Umsetzung liegen konkrete 

Empfehlungen vor.
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SGB 
VIII

Fach-
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kation
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Leistungsberechtigte Bedarfe

Rahmenbedingungen

Organisation Jugendamt
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Gesetzliche Grundlage

§ 79a SGB VIII
Qualitätsentwicklung in der Kinder- und Jugendhilfe

Um die Aufgaben der Kinder- und Jugendhilfe nach § 2 zu erfüllen, haben die 
Träger der öffentlichen Jugendhilfe Grundsätze und Maßstäbe für die 
Bewertung der Qualität sowie geeignete Maßnahmen zu ihrer Gewährleistung 
für
1. die Gewährung und Erbringung von Leistungen
2. die Erfüllung anderer Aufgaben
3. den Prozess der Gefährdungseinschätzung nach § 8a
4. die Zusammenarbeit mit anderen Institutionen
zu entwickeln, anzuwenden und regelmäßig zu überprüfen.

Dazu zählen auch Qualitätsmerkmale für die Sicherung der Rechte von Kindern 
und Jugendlichen in Einrichtungen und ihren Schutz vor Gewalt. Die Träger der 
öffentlichen Jugendhilfe orientieren sich dabei an den fachlichen Empfehlungen 
der nach § 85 Absatz 2 zuständigen Behörden und an bereits angewandten 
Grundsätzen und Maßstäben für die Bewertung der Qualität sowie Maßnahmen 
zu ihrer Gewährleistung.
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Gesetzliche Grundlage seit 10.6.2021

§ 79 SGB VIII Gesamtverantwortung, Grundausstattung

(3) Die Träger der öffentlichen Jugendhilfe haben für eine 
ausreichende Ausstattung der Jugendämter und der 
Landesjugendämter einschließlich der Möglichkeit der 
Nutzung digitaler Geräte zu sorgen; hierzu gehört auch 
eine dem Bedarf entsprechende Zahl von Fachkräften. Zur 
Planung und Bereitstellung einer bedarfsgerechten 
Personalausstattung ist ein Verfahren zur 
Personalbemessung zu nutzen.



Kernprozesse  (Beispiel Allgemeiner Sozialer Dienst)

§§ 1/8/16 Eingang und Klärung (Falleingang)
§ 8a Schutzauftrag bei Kindeswohlgefährdung
§ 16 Allgemeine Förderung der Erziehung in der Familie
§ 17 Beratung in Fragen der Partnerschaft, Trennung und Scheidung
§ 18 Beratung und Unterstützung bei Ausübung der Personensorge und des 

Umgangsrecht
§§ 27
i.V.m. 36

Hilfe zur Erziehung (+ andere hilfeplangesteuerte Leistungen) 
(Leistungsgewährung)

§ 35a Eingliederungshilfe für seelisch behinderte Kinder und Jugendliche
§ 41 Hilfe für junge Volljährige
§ 42 Inobhutnahme von Kindern und Jugendlichen
§§ 8a/42 Anregung an das Familiengericht
§ 50 Mitwirkung in Verfahren vor dem Familiengericht
§ 52 Mitwirkung in Verfahren nach dem Jugendgerichtsgesetz
§ 42a vorläufige Inobhutnahme von unbegleiteten minderjährigen Ausländern
§ 42 (1) 3 Inobhutnahme von unbegleiteten minderjährigen Ausländern
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Teilprozess 1

Leistungen entsprechend des SGB VIII

Prozesse, Standards und Arbeitsmengen 

Prozesse

Standards

Systembezogene Leistungen

Teilprozess 2 Teilprozess X

Dokumen-
tation

Administra-
tationGespräch

Kurz-
gespräch

Kollegiale
Reflexion

Arbeitsmengen und Zeitbedarfe:
Häufigkeit und Bearbeitungsdauer der Teilprozesse, Fahrzeiten
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Prozesse strukturieren und optimieren
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Prozesslandschaft ASD Jugendamt Rhein-Sieg-Kreis

KP-1 Eingang und Klärung
TP1 Erstkontakt

KP-2 §8a

KP-8 §42
Inobhut-
nahme

KP-10 §8a/42
Anrufung 

FamG

KP-4 
§16

KP-5 §17/18 
Partner-
schaft/

Trennung/
Umgang

KP-6 §18(3)
Begleiteter 
Umgang

KP-9 §50
Mitwirkung 
im FamG-
Verfahren

KP-7 §§27/41/19
Hilfeplangesteuerte

Hilfen

Kontaktaufnahme 
mit ASD

KP-11 § 42a
vorläufige
Inobhut-

nahme UMA

KP-12 §42
Inobhut-
nahme
UMA

KP-1 Eingang und Klärung
TP2 Auftragsklärung

KP-13 §52 
Mitwirkung 

in Verfahren 
nach dem 

JGG
KP-7a §35a

Hilfeplangesteuerte
Eingliederungshilfe

cvKP-3 Zusammenwirken 
mehrerer Fachkräfte
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Beispiel für einen Qualitätsstandard (Auszug)



Leistungen mit Systembezug

Fallberatung im Team Sozialraum / Netzwerke

Kollegiale Reflexion

Fort- und Weiterbildung

Anleitung von Praktikanten

Supervision Einarbeitung neuer Mitarbeiter

Projekte

Fachliteratur …
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verantwortetes Handeln

Dokumentation

durchschnittliche Zeiten + Häufigkeiten

Qualitäten / Ziele

Arbeitsaufträge (Prozesse + System)
Rückendeckung 

durch Leitung

Abweichung 
absprechen

Feedback-Kultur

Sich verantworten
Irrtümer korrigieren
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Ermittlung der Inanspruchnahme

Valide Daten zur 
Inanspruchnahme

Vergleichs-
werte und 
Plausibi-

lität

Händische 
Auszählung 
der Akten

Daten aus 
Jugendamts-
Software
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Definierte 
Qualitäts-
standards

Inan-
spruch-
nahme
2019

Personal-
bedarf für

2020 
(SOLL)

Stellen-
plan
2020

Abgleich

Mehr-
bedarf 
oder 

Überhang

Berechnungsverfahren

Handlungs-
bedarf?



Lenkungs-
kreis

Projektgruppen

Arbeitsebenen

operative Steuerung des Projektes
Bewertung der (Zwischen-)Ergebnisse

WJH

Schnittstellen Schnittstellen optimieren

EDV Daten und Potentiale
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PKD Frühe 
Hilfen

1 2Dienstbe-
sprechung

ASD Adoption AV

Beistände UVG

Elternbeiträge

Tages-
pflege
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Zwischenergebnis - 1

9 Handbücher
Adoption 3 KP/19TP

ASD 13/66
AV 2/17

Beistände 4/24
Elternbeiträge 4/14

KTPpäd 3/12
PKD 11/44
UVG 2/23
WJH 6/18

und Frühe Hilfen
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Zwischenergebnis - 2

Im wesentlichen werden die Leistungsverpflichtungen des SGB VIII 
erfüllt. Kindeswohl/§8a SGB VIII und individuelle Rechtsansprüche 
werden durch angemessene Priorisierung gewährleistet.

deutliche Unterschiede  in den Leistungen zwischen den 
Jugendhilfezentren

Kein einheitliches Handeln der Verwaltung

Leitungskräfte vor Ort und Fachberatungen  in der Zentrale 
schaffen keine klare Handlungsorientierung für die Fachkräfte.

Wesentliche Informationen für eine wirkungsorientierte 
Steuerung fehlen oder sind schwer zugänglich.

Die Fachsoftware KDB und KDO entsprechen nicht den 
Anforderungen.
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Zusätzliche Arbeitsaufträge (Juli 2020)

Analyse Aufgaben 
Fachberatung 

(Einzelinterviews)

Aufbaustruktur 
überarbeiten 

(Workshop)

Führungspositionen / 
-aufgaben definieren
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Zwischenergebnis - 3

mit 52 Empfehlungen
u.a. zum strukturellen Umbau 
des Kreisjugendamtes
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Zusätzliche Arbeitsaufträge (Dezember 2020)

Prozessanalyse und 
Personalbemessung 

Abteilung 51/0

Künftige Aufbaustruktur 
konkretesieren

Steuerung optimieren
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Zwischenergebnis - 4

4 Handbücher
Fachpflege
6 KP/17 TP

Familiäre 
Bereitschafts-

betreuung
2/7

Jugendförderung
9/30

LQE-Vereinbarung
9/30

und 
Jugendpflege
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aktuell in Arbeit

Personalbedarf 51/0    
Feinjustierung  
Aufbaustruktur 
Kreisjugendamt

Abschlussbericht
Mitarbeitenden-Info
Personalausschuss



Steuerung

Ziele
definieren oder 
nachjustieren

Prozessergebnis + 
Zielerreichung
überprüfen

Handeln

Umsetzung planen
> Prozesse
> Strukturen

> Ressourcen

+ Qualitätskriterien
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PeB-Tool

Qualitäts-
Hand-
bücher



Institut für Sozialplanung und Organisationsentwicklung

Kontakt:

INSO GmbH
Bruno Hastrich
 02203 – 90 789 37

 bruno.hastrich@inso.koeln
bruno.hastrich@in-s-o.de

 Josefstr. 26   – 51143 Köln
 www.inso.koeln
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